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Stand der Daten

Stand der Daten, wo nicht anders vermerkt: 01.12.2019

Abkürzungen

Geschäftstypen Fraktionen

A Anfrage BD BDP Fraktion

BRG Bundesratsgeschäft C CVP Fraktion 

Fra. Frage der Fragestunde (Nationalrat) G Grüne Fraktion

Ip. Interpellation GL Grünliberale Fraktion 

Kt.Iv. Standesinitiative RL FDP-Liberale Fraktion

Mo. Motion S Sozialdemokratische Fraktion 

PAG Geschäft des Parlaments V Fraktion der Schweizerischen Volkspartei

Pa.Iv. Parlamentarische Initiative

Pet. Petition

Po. Postulat
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Neben den «Ordentlichen Sessionen», die vier Mal pro Jahr stattfinden, muss zwischen «Sondersessio-
nen» und «Ausserordentlichen Sessionen» unterschieden werden.

Sondersessionen dienen dem Abbau von hängigen Geschäften. Sie dauern in der Regel mehrere Tage und 
finden separat von den ordentlichen Sessionen statt. Jeder Rat entscheidet selbstständig über die Durch-
führung von Sondersessionen.

Ausserordentliche Sessionen können vom Bundesrat oder einem Viertel der Mitglieder eines Rates verlangt 
werden. Dieses Instrument erlaubt es Ratsminderheiten und dem Bundesrat, die parlamentarische Agen-
da, die ansonsten von den Ratsbüros und der Ratsmehrheit bestimmt wird, mitzugestalten. Behandelt wird 
ein einzelnes Geschäft oder eine kleine Anzahl thematisch zusammenhängender Geschäfte. Entsprechend 
kurz sind ausserordentliche Sessionen. Sie werden in der Regel an eine ordentliche Session angehängt.

Gut zu wissen

Eckdaten der 50. Legislatur
(30.11.2015 – 01.12.2019)

Anzahl Sessionen
-- Ordentliche Sessionen: 16

-- Sondersessionen: 3  
(jeweils nur Nationalrat)

-- Ausserordentliche Sessionen: 2  
(Themen: Bericht zum Service Public und 
systematische Grenzkontrollen)

Anzahl Sitzungen
-- Nationalrat: 266

-- Ständerat: 200

-- Vereinigte Bundesversammlung: 21

Die Ratsmitglieder der 50. Legislatur

Anzahl neuer Ratsmitglieder
•	 Nationalrat: 

-- 54 zu Beginn der Legislatur*

-- 26 im Laufe der Legislatur

•	 Ständerat: 

-- 12 zu Beginn der Legislatur*

-- 2 im Laufe der Legislatur

Anzahl Frauen und Frauenanteil zu Beginn 
der Legislatur*

•	 Nationalrat: 64 (32 %)

•	 Ständerat: 7 (15%)

Durchschnittsalter zu Beginn der Legislatur*
•	 Nationalrat: 50 Jahre

•	 Ständerat: 55 Jahre

Stichtag: 08.01.2015. An dem Tag wurden zwei neue Nationalratsmitglieder vereidigt, die aufgrund des  
Endresultats der Ständeratswahlen im Kanton Zürich nachrückten.

*

https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=160
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=204
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=18
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=181
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Total
523

Bundesrat
437
84%

BVers*
67
13%

Kantone
2
0.4% Volk

17
3%

Total
464

Bundesgesetz
134
29%

Verordnung 
der BVers*

10
2%

Bundesbeschluss
94
20%

Einfacher 
Bundesbeschluss
226
49%

Total
523

Erlasse
464
89%

Gescheiterte 
Erlassentwürfe
45
8%

Abgeschriebene 
Erlassentwürfe
14
3%

Erlasse der 50. Legislatur

Einzelheiten zu den verschiedenen Erlasstypen finden Sie im Parlamentswörterbuch.

* BVers = Bundesversammlung

Zu den Erlassentwürfen, die das Volk initiierte, werden hier die Bundesbeschlüsse zu Volksinitiativen gezählt.  
Zu den Erlassentwürfen, die die Bundesversammlung initiierte, zählen neben den parlamentarischen Initiativen auch  
die direkten Gegenentwürfe zu Volksinitiativen, die von einer Kommission oder von einem Ratsmitglied einge-
reicht wurden.

Gut zu wissen

Urheber  
(der Erlassentwürfe)

Erfolgsquote  
(der Erlassentwürfe)

Erlasstyp  
(Erlasse)

https://www.parlament.ch/de/über-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=49
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Anzahl eingereichter Geschäfte

50. Legislatur: Aufteilung nach  
Geschäftstypen

Abkürzungen: siehe Seite 2
Farbcode: siehe Tabelle links

Lesebeispiel: Die Tabelle zeigt, dass von den insge-
samt 9564 während der 50. Legislatur eingereichten 
Geschäften 5972 (d.h. 62%) Auskunft verlangende 
Vorstösse waren, darunter 361 Anfragen, 2932 Inter-
pellationen usw. Der letzte Balken des Diagramms 
repräsentiert dieselben Zahlen und vergleicht sie mit 
den entsprechenden Werten der vorangegangenen  
Legislaturperioden.

Hinweis: Die Anzahl der verschiedenen Geschäftstypen 
widerspiegelt weder den Aufwand bei deren Beratung 
noch deren Wichtigkeit.

Zeitverlauf : Vergleich 46. – 50. Legislatur
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Die einzelnen Geschäftstypen sind im Parlamentswörterbuch beschrieben.

Bezüglich Vorstössen (in der Grafik blau) können zwei Gruppen unterschieden werden: (1) Vorstösse, die 
Massnahmen anstossen, indem sie einen Erlassentwurf in Auftrag geben (Motionen) oder einen Bericht 
fordern (Postulate). (2) Vorstösse, die Auskunft verlangen (Interpellationen, Anfragen, Fragen der Frage-
stunde). Die Fragestunde gibt es nur im Nationalrat.

Unter den übrigen Geschäftstypen (in der Grafik rot) sind jene Geschäftstypen hervorzuheben, welche 
direkt zu Erlassen (Gesetzen, Verordnungen, Bundesbeschlüssen) führen können: Bundesratsgeschäfte, 
parlamentarische Initiativen und Standesinitiativen. 

Merke: Die Anzahl der Geschäfte sagt wenig aus über den Aufwand bei deren Behandlung. Für alle Fragen 
der Fragestunde zusammen stehen zum Beispiel maximal drei Stunden pro Session zur Verfügung (nur im 
Nationalrat). Über Geschäfte, die zu Erlassen führen können (insbesondere gewisse Bundesratsgeschäfte), 
wird hingegen nicht selten mehrere Stunden diskutiert (siehe auch die Statistik über die am längsten de-
battierten Geschäfte auf der nächsten Seite).

Anzahl %

�� Vorstösse, 
Auskunft verlangend 5972 62%
-- A 361 4%

-- Ip. 2932 31%

-- Fra. 2679 28%

�� Vorstösse,  
Massnahmen anstossend 2549 27%
-- Mo. 1754 18%

-- Po. 795 8%

�� Geschäfte mit  
Möglichkeit für Erlasse 817 9%
-- BRG 296 3%

-- Kt.Iv. 88 1%

-- Pa.Iv. 433 5%

�� Andere Geschäfte 226 2%
-- PAG 116 1%

-- Pet. 110 1%

Total 9564 100%

Gut zu wissen

https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=238
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=146
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=177
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=116
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=60
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=83
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch/parlamentsw%C3%B6rterbuch-detail?WordId=83
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=49
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=166
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=212
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=83
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=83
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Geschäfte mit den längsten Debatten

Top 10 der während der 50. Legislatur am längsten debattierten Geschäfte (nur abgeschlossene Geschäfte;  
nur Debattenzeiten während der 50. Legislatur; Debattenzeiten der beiden Räte zusammen).

Nr. Kurztitel des Geschäfts Std.

14.088 Altersvorsorge 2020 29

16.027 Ausländergesetz 22

17.041 Voranschlag 2018 22

18.041 Voranschlag 2019 19

17.019 Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen 18

16.065 EL-Reform 17

15.069 Geldspielgesetz 17

17.052 Jagdgesetz 17

16.041 Voranschlag 2017 16

17.046 Selbstbestimmungsinitiative 15

Bemerkung: Das Geschäft 13.074 (Energiestrategie 2050) ist eines der am längsten debattierten Geschäfte  
(52 Stunden). Der überwiegende Teil der Debatte fand allerdings vor der 50. Legislatur statt.

Debattezeit ist hier definiert als die Zeit zwischen der Eröffnung einer Debatte zu einem Geschäft und der 
Eröffnung der Debatte zum nächsten Geschäft. Neben der eigentlichen Redezeit ist also auch die Zeit ein-
gerechnet, die für Abstimmungen und prozedurale Angelegenheiten benötigt wurde.

Gut zu wissen
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Die Klassifizierung der Geschäfte nach Themen wird durch die Mitarbeitenden der Parlamentsbibliothek 
anhand eines Katalogs von 28 Themen vorgenommen. Manche der Themen sind relativ breit und werden 
deshalb hier kurz umschrieben:

•	 Wirtschaft: Unternehmen, Wettbewerb, Konsum, Tourismus, Aussenwirtschaftspolitik/Handel etc.
ÆÆ in Abgrenzung zu den Themen «Steuern», «Finanzwesen» und «Beschäftigung und Arbeit».

•	 Staatspolitik: Öffentliche Verwaltung, Föderalismus, direkte Demokratie, Bürgerrecht, politische 
Rechte, Volksabstimmungen etc.

ÆÆ in Abgrenzung zum Thema «Rechte und Freiheiten», wo es um den Schutz vor Verletzungen  
individueller Rechte geht.

•	 Soziale Fragen: Familien-, Geschlechter-, Alter- und Jugendfragen, Behinderung, Sport etc.
ÆÆ in Abgrenzung zum Thema «Sozialer Schutz», wo es um Sozialversicherungen geht.

•	 Internationale Politik: Bilaterale und multilaterale Beziehungen der Schweiz zum Ausland etc. 
ÆÆ in Abgrenzung zum Thema «Europapolitik» und Teilen des Themas «Sicherheitspolitik».

Die weiteren Themen, die in der Tabelle nicht aufgeführt sind, weil sie weniger als 5% der Vorstösse  
betreffen, sind: Kultur, Zivilrecht, Wissenschaft / Forschung, Raumplanung und Wohnungswesen, Inter-
nationales Recht, Parlament, Recht Allgemein, Gerichtswesen.

Themen der während der 50. Legislatur eingereichten Vorstösse nach Fraktionen

Lesebeispiel: 15% der von der Fraktion der Schweizerischen Volkspartei oder seinen Mitgliedern während der  
50. Legislatur eingereichten Vorstösse (Urheberschaft) betrafen das Thema Wirtschaft. Einem Geschäft sind im 
Durchschnitt 2,4 Themen zugeordnet. Es wurden nur Themen mit einem Total-Anteil von mindestens 5% berück-
sichtigt. Abkürzungen der Fraktionen: siehe Seite 2.

Gut zu wissen

V S RL C G BD GL Total 

Wirtschaft 15% 24% 29% 25% 26% 20% 22% 22%
Staatspolitik 24% 19% 26% 21% 15% 12% 14% 21%
Gesundheit 13% 22% 13% 16% 17% 21% 17% 17%
Finanzwesen 19% 17% 18% 16% 10% 11% 13% 16%
Internationale Politik 16% 20% 7% 12% 20% 15% 5% 15%
Umwelt 8% 15% 10% 15% 33% 15% 42% 15%
Medien / Kommunikation 9% 11% 22% 17% 8% 11% 11% 12%
Verkehr 10% 10% 17% 15% 14% 7% 16% 12%
Migration 25% 7% 6% 8% 9% 6% 3% 12%
Sicherheitspolitik 14% 12% 8% 9% 12% 19% 10% 12%
Soziale Fragen 9% 15% 8% 12% 12% 20% 8% 11%
Beschäftigung und Arbeit 8% 10% 8% 9% 7% 8% 5% 8%
Europapolitik 12% 4% 5% 6% 5% 5% 4% 7%
Steuer 6% 7% 9% 6% 5% 4% 6% 7%
Landwirtschaft 6% 5% 5% 6% 13% 8% 13% 6%
Rechte und Freiheiten 3% 10% 4% 5% 12% 11% 2% 6%
Sozialer Schutz 7% 6% 8% 7% 3% 9% 7% 6%
Energie 4% 6% 6% 3% 10% 7% 21% 6%
Strafrecht 8% 6% 3% 5% 4% 9% 2% 6%
Bildung 3% 6% 5% 9% 4% 6% 4% 5%
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Parlamentarische Initiativen (pa.Iv.) und Standesinitiativen (Kt.Iv.) unterstehen einer Vorprüfung, bei der 
die Frage geklärt wird, ob Regulierungsbedarf besteht und ob eine pa.Iv. bzw. Kt.Iv. das zweckmässige 
Instrument ist. Im Falle der Bejahung dieser Fragen wird der Initiative Folge gegeben und die Ausarbeitung 
eines Erlassentwurfs begonnen. Dabei können pa.Iv. und Kt.Iv. von den Initiantinnen und Initianten bis zum 
Beschluss, Folge zu geben, zurückgezogen werden. Ausserdem können pa.Iv. und Kt.Iv. per Beschluss der 
zuständigen Organe (Kommissionen/Ratsbüros und/oder Räte) abgeschrieben werden, wenn das Anliegen 
der Initiative nicht aufrechterhalten werden soll. Letzteres ist bis zum Zeitpunkt, da ein Erlassentwurf vor-
liegt, möglich. 

Das Verfahren nach Abschluss der Vorprüfung (also die Behandlung allfälliger Erlassentwürfe) entspricht 
im Wesentlichen dem ordentlichen Verfahren zur Behandlung von Erlassentwürfen.

Zusätzliche Details des Verfahrens sind im Parlamentswörterbuch beschrieben.

Gut zu wissen

Art der Erledigung von parlamentarischen Initiativen und Standesinitiativen 
während der 50. Legislatur 

Pa.Iv. Kt.Iv. Pa.Iv. Kt.Iv.

Während der  
50. Legislatur erledigt

411 
(100%)

102 
(100%)

Vorprüfung eingeleitet 335
(82%)

102 
(100%)

Folge gegeben 93
(23%)

6
(6%)

Min. ein Erlassentwurf  
ausgearbeitet

47
(11%)

2
(2%)

Min. ein Erlassentwurf 
angenommen

35
(9%)

0 
(0%)

Abgeschrieben oder  
zurückgezogen

76
(18%)

0 
(0%)

Zurückgezogen 28
(7%)

0 
(0%)

Keine Folge  
gegeben

214
(52%)

96
(94%)

Nicht eingetreten, abge-
schrieben oder Entwürfe 
abgelehnt

12
(3%)

2
(2%)

Abgeschrieben 46
(11%)

4
(4%)

V
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https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=166
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=212
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch
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Art des Abschlusses von Motionen und Postulaten während der 50. Legislatur  
(bis Annahme oder Ablehnung)

Während der  
50. Legislatur abgeschlossen

1515 
(100%)

829 
(100%)

Zurückgezogen 259
(17%)

103 
(12%)

Abgelehnt 715
(47%)

253
(31%)

Angenommen 241
(16%)

334 
(40%)

Abgeschrieben, weil die
Urheberin / der Urheber
aus dem Rat  
ausgeschieden ist

54
(4%)

10 
(1%)

Abgeschrieben, weil 
nicht innert zwei Jahren
abschliessend im Rat  
behandelt

246
(16%)

129
(16%)

Mo.

Mo.

Po.

Po.

Ausführlichere Informationen zum Verfahren bei Motionen und Postulaten finden Sie im  
Parlamentswörterbuch.

Gut zu wissen

https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=146
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%c3%b6rterbuch/parlamentsw%c3%b6rterbuch-detail?WordId=177
https://www.parlament.ch/de/%C3%BCber-das-parlament/parlamentsw%C3%B6rterbuch

